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Begabtenförderung trägt Früchte  
Berufsbildende Schulen beispielhaft 
ÖZBF und Unterrichtsministerium sorgen für Premiere. Neue 
Dokumentation gibt Einblick in die Praxis. Anregung und 
Ansporn für neue Initiativen. 
 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Österreichischen Zentrum für 

Begabtenförderung und Begabungsforschung (ÖZBF) sowie vom 

Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur sorgen für eine 

Premiere: Erstmals erscheint in Österreich eine Dokumentation über 

Begabungs- und Begabtenförderung an berufsbildenden Schulen. 

„Wir wollen mit der Veröffentlichung aufzeigen, welche Initiativen es 

heute gibt und wie Begabungs- und Begabtenförderung in der Praxis 

aussehen können“, sagt ÖZBF-Geschäftsführerin Dr. Waltraud 

Rosner. „Nachahmer sind jederzeit willkommen.“ Die Broschüre ist 

ab sofort erhältlich. 

 

Salzburg, 22. Februar 2010.  – „Es ist erfreulich, wie viele Initiativen für Begabungs- 

und Begabtenförderung an berufsbildenden Schulen bereits laufen“, betont Dr. 

Waltraud Rosner, Geschäftsführerin vom ÖZBF. Ihre beiden Kolleginnen Mag. Dr. 

Walburga Weilguny und MMag. Elke Samhaber haben die Publikation gemeinsam mit 

AL MinR. Mag. Dr. Peter Schüller und OR Mag. Patrizia Lenitz-Zeitler vom 

Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur erstellt. Das Ergebnis ihrer Arbeit 

wird nun erstmals in Österreich veröffentlicht. Die Broschüre erscheint in einer Auflage 

von 3.000 Stück. Unter www.bmukk.gv.at und www.begabtenzentrum.at steht die 

Publikation ab Erscheinungsdatum auch als Download kostenlos zur Verfügung. 

 

 

 

Anregungen für Pädagoginnen und Pädagogen 



Mit der Broschüre informiert das Redaktionsteam Kollegen/-innen an berufsbildenden 

Schulen, Vertreter/-innen der beiden Bundesministerien für Unterricht, Kunst und 

Kultur sowie Wissenschaft und Forschung, Schulbehörden und Ansprechpartner/-

innen aus Wirtschaft und Industrie über die vielseitigen Möglichkeiten der Begabungs- 

und Begabtenförderung an berufsbildenden Schulen. Es gibt einerseits 

schulartenübergreifende Initiativen andererseits spezielle Aktivitäten an einzelnen 

Schulen. Die vorgestellten Initiativen sollen gleichzeitig Anregung und Ansporn für 

Projekte in anderen Schulen sein. 

 

Wunsch nach Begabtenförderung im Lehrplan des terti ären Sektors 

Das ÖZBF setzt sich für die verstärkte Förderung von begabten Schülerinnen und 

Schülern im Unterricht ein. Vorrangiges Ziel ist die Entwicklung der Persönlichkeit, der 

Fähigkeiten und der Werthaltung des einzelnen. Der Verein macht sich auch dafür 

stark, dass die Begabtenförderung stärker in der Lehrer/-innenbildung an den 

Universitäten und Pädagogischen Hochschulen verankert wird.  

 

Corporate Data 

Das Österreichische Zentrum für Begabtenförderung und Begabungsforschung wurde 

1999 gegründet. Das ÖZBF ist als Verein organisiert und wird von den Bundesministerien 

für Unterricht, Kunst und Kultur sowie für Wissenschaft und Forschung finanziert. Als 

nationales Zentrum ist das ÖZBF Impulsgeber für innovative Maßnahmen in der 

Begabtenförderung und für Begabungsforschung. Der Verein stellt in Zusammenarbeit mit 

Wissenschafterinnen und Wissenschaftern aus dem In- und Ausland eine Verbindung 

zwischen dem aktuellen Forschungsstand und der Praxis her. Das ÖZBF ist Drehscheibe 

für nationale und internationale Vernetzung. Zu den weiteren Aufgaben des Vereins 

gehören Qualitätsentwicklung, Qualitätssicherung, Information und Bewusstseinsbildung. 

 

Mehr Informationen unter: www.begabtenzentrum.at  
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